
Verfahrensablauf einer vereinfachten Umlegung
nach §§ 80 – 84 Baugesetzbuch

Vereinfachte Umlegung nach BauGB

Anregung einer vereinfachten 

Umlegung
• durch Grundeigentümer:innen, Erbbauberechtigte, 

Investor:innen, Bau-, Liegenschafts-, 

Vermessungsdienststellen oder von Amts wegen

Erörterung der vereinfachten 

Umlegungsregelungen mit den 

Grundeigentümer:innen und 

Stellungnahmen anderer Beteiligter 

(§ 82 Absatz 1)

• über Grenzverlauf, Dienstbarkeiten, Baulasten und 

Geldleistungen

Aufstellung des Beschlusses über die 

Vereinfachte Umlegung (§ 82 Absatz 1)
• Festsetzung der neuen Grundstücksgrenzen, 

Dienstbarkeiten und Baulasten

• Festsetzung der Entschädigungen und Geldleistungen

Inkrafttreten des Beschlusses über die 

Vereinfachte Umlegung (§ 83 Absatz 1)
• durch Veröffentlichung der Unanfechtbarkeit im Amtlichen 

Anzeiger

• neue Rechtslage gilt schon vor Berichtigung des Grundbuchs

Abwicklung (§ 81 Absatz 2, 

§ 83 Absatz 1, 2)
• Finanzielle Abwicklung

• Verschaffung der Besitz- und Nutzungsrechte

• Berichtigung von Grundbuch, Liegenschaftskataster und 

Baulastverzeichnis


